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Pfarrer sind als Akteure im frühneuzeitlichen, öffentlichen Leben, als signifikante So-
zialfiguren, zu verstehen. Sie speisten ihr Standesbewusstsein aus ihrer Rolle als re-
ligiöse Experten, Lehrer und der Bedeutung ihres geistlichen Amts - und inszenierten 
sich dementsprechend. Die konkrete, pastorale Praxis unterlag jedoch nicht allein ih-
rem Zugriff, sondern ebenso den Einflüssen der Gemeindemitglieder und des landes-
herrlichen Kirchenregiments. Diese vertraten oftmals von der Theologie abgekop-
pelte Erwartungen. Religionsgeschichte wird so zu einer Beziehungs-, nicht selten 
sogar zu einer Konfliktgeschichte. Wie die lutherischen Pfarrer Berlins im 18. Jahr-
hundert in diesem Problemfeld agierten und ihre Pfarrpraxis an die städtischen Ver-
hältnisse anpassen, soll im Vortrag thematisiert werden. 

 
 
Zur Person: 
 
Florian Grumbach studierte Geschichte und Philosophie in Potsdam und an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin. Im vergangenen Jahr hat er seine Dissertation über die 
lutherische Pfarrpraxis im Berlin des 18. Jahrhunderts verteidigt. Die Arbeit erscheint 
im April. Derzeit ist er an der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt tätig. 
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